
 
 

Handys für Hummel, Biene und Co. 

„Ausgediente Handys in den Hausmüll zu werfen, schadet der Umwelt und ist deshalb 
gesetzlich verboten. Außerdem gehen dabei zu viele seltene Erden verloren und weitere 
Rohstoffe müssen unnötigerweise abgebaut werden. Im Vordergrund steht für den NABU 
daher die Wiederaufbereitung und – falls erforderlich – die Reparatur von Mobilgeräten, um 
die Nutzungsdauer eines Handys zu erhöhen. Beim Kauf eines neuen Handys bitte das 
vorangegangene ausgemusterte Handy möglichst schnell in die NABU-Handysammlung 
geben. So ist die Wahrscheinlichkeit höher, dass sich eine Wiederaufbereitung lohnt und 
erfolgt. Hierdurch wird die Nutzungsdauer verlängert, die Umwelt geschont und es werden 
NABU-Projekte durch den NABU-Insektenschutzfond gefördert.“ 

(Quelle, gekürzt: https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/aktionen-und-projekte/handysammlung/index.html; 21.07.2023, 
15.38 Uhr) 

Wir, die Dorothea-Schlözer-Schule, sammeln im Lehrkräftezimmer alle Arten von Handys, 
Smartphones oder Tablets – gerne mitsamt Zubehör (Netzteil, Ladekabel, Headset). Dabei 
ist der Zustand der Geräte egal: sowohl funktionstüchtige als auch defekte Geräte können 
abgegeben werden und diese werden von uns dann an den NABU verschickt. 
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